
Schönefeld –
nachhaltig und sozial

ESF-Fördergebiet Leipzig-Schönefeld 2014 – 2020

Seit 2016 können in Schönefeld auch euro-
päische Fördermittel zur Verbesserung der 
Situation im Stadtteil eingesetzt werden. 
Der Leipziger Stadtrat hat das Fördergebiet 

„ESF-Gebiet Schönefeld“ nach der „Richt-
linie Nachhaltige soziale Stadtentwicklung ESF 
2014–2020“ beschlossen, innerhalb dessen 
besondere Maßnahmen für Bildung, Arbeit 
und Engagement gefördert werden können. 
Die ESF-Förderung wirkt sinnvoll mit dem 
Fördergebiet für das Bund-Länder-Programm 
Stadtumbau und dem Untersuchungsgebiet 
für energetische Sanierung gemäß KfW-Pro-
gramm 432 in Schönefeld zusammen. Beson-
dere Beratungsangebote für das „inklusive 
Gemeinwesen“ ergänzen die Handlungsfelder 
des Stadtteilmanagements Schönefeld.
Die Stadt Leipzig, Amt für Stadterneuerung 
und Wohnungsbauförderung (ASW), koordi-
niert die integrierte Entwicklung in Schöne-
feld über die verschiedenen Themenbereiche 
hinweg.

Ansprechpartnerin in der Stadt Leipzig, ASW
Mary Uhlig
0341 123-5461
mary.uhlig@leipzig.de

Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.leipzig.de/schoenefeld/ 

Stadtteilmanagement inklusives Gemein-
wesen
0341 55 03 773
schoenefeld-inklusiv@bgh-leipzig.de
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Infos zum Fördergebiet 

...

...



Bildung, Arbeit 
und Engagement 
in Schönefeld

Handlungsfelder Projekte
Der Europäische Sozialfonds fördert in diesem Pro-
gramm die „Nachhaltige soziale Stadtentwicklung“ mit 
Investitionen, die die Chancen vieler Schönefelderin-
nen und Schönefelder am Arbeitsmarkt und den Erfolg 
der Unternehmen am Standort verbessern sollen. 

Dazu sieht das Programm folgende 
Handlungsfelder vor: 

Von 2016 bis 2020 sollen insgesamt 14 Projekte – 
davon zehn von freien Trägern im Stadtteil – in den 
genannten fünf Handlungsfeldern verwirklicht werden. 
Diese beispielhaften Projekte sind gestartet:

Schönefeld ist unverwechselbar – ein attraktiver 
Leipziger Stadtteil mit Schloss und Parthe, 
Mariannenpark und neuem Goethe-Gymnasium. 
Nicht nur deshalb ziehen seit einigen Jahren 
wieder viele Menschen zu: Schönefeld wächst!

Die Stadt Leipzig will Schönefeld auch weiterhin in 
dieser Entwicklung unterstützen. Es wohnen hier 
mehr Menschen, die z. B. arbeitsuchend sind und 
wirksamer Hilfe bedürfen als anderswo. 2016 
hat sich Leipzig erfolgreich um die Teilnahme am 
ESF-Programm „Nachhaltige soziale Stadtent-
wicklung“ beworben. Das Programm wird 2014 – 
2020 aus dem Europäischen Sozialfonds (ESF) 
und mit Mitteln des Freistaates Sachsen finan-
ziert. Die stärker investiv und baulich ausgerichte-
ten Förderprogramme „Stadtumbau Ost“ und 
„Energetische Sanierung“ werden in Schönefeld 
dadurch sinnvoll ergänzt.

Auf der Grundlage des aktuellen „Stadtteilent-
wicklungskonzeptes Schönefeld“ wurden gemein-
sam mit vielen Beteiligten im Stadtteil in einem 
offenen, transparenten und kooperativen Ver-
fahren Projektideen gesucht, weiterentwickelt 
und im „Gebietsbezogenen integrierten Hand-
lungskonzept Schönefeld“ zusammengeführt. Der 
Stadtrat hat das Konzept im Juni 2016 bestätigt.

Erziehungskompetenzen von Eltern stärken
Starke Eltern managen das soziale Netz „Familie“ besser 
und schaffen es, Familie und Erwerbsarbeit zu ver-
binden. Durch die Vermittlung von auch am Arbeits-
markt nutzbaren Kompetenzen, z. B. in den Bereichen 
Kommunikation, Umgang mit Konflikten, werden Eltern 
gestärkt und im lebenslangen Lernen unterstützt. Es 
wird auch gemeinsam erarbeitet, wie Eltern die Ent-
wicklungs- und Bildungschancen ihrer Kinder positiv 
beeinflussen können. 
Träger: CVJM Leipzig e. V.
Infos: www.cvjm-leipzig.de
Zeitraum: Oktober 2017 – September 2019 

Motivation Unternehmertum
Das Projekt richtet sich an kleine Unternehmen in Schö-
nefeld: Es informiert, berät, begleitet und vernetzt. 
Durch die aufsuchende Ansprache und die aktivierende 
Einbindung der Unternehmen in das lokale Netzwerk soll 
ein gemeinsames Verständnis und Verantwortung für 
den Standort Schönefeld gebildet werden. Eine Ansied-
lungsberatung und -begleitung in der Gründungsphase 
trägt zur Stärkung der Unternehmen und des Standortes 
insgesamt bei.
Träger: DAA Deutsche Angestellten-Akademie GmbH
Infos: www.daa-leipzig.de
Zeitraum: August 2017 – Juli 2019

Türen öffnen mit dem mobilen Job-Coach! 
Mit einem mobilen Beratungs- und Betreuungsangebot 
finden Arbeitsuchende aus Schönefeld Informationen 
und Zugänge zum Arbeitsmarkt und zu integrativen 
Netzwerken. Darüber hinaus ermöglicht das Projekt 
Berufsorientierung mit kurzen Wegen: z. B. bei „Unter-
nehmenserkundungen im Stadtteil“ und die Unterstüt-
zung bei individuellen Bildungsübergängen.
Träger: DAA Deutsche Angestellten-Akademie GmbH
Infos: www.daa-leipzig.de
Zeitraum: Juni 2017 – Juni 2019

Informelle Kinder- und Jugendbildung

Bürgerbildung und lebenslanges Lernen

Soziale Eingliederung/Integration in Beschäftigung

Wirtschaft im Quartier 

begleitende Maßnahmen (z. B. Stadtteilmanagement)

Durch diese Maßnahmen soll die Bildungslandschaft 
verbessert werden – sowohl für Kinder und Jugend-
liche als auch für Erwachsene. Neue Beratungs- 
und Betreuungsangebote, neue Netzwerke und 
Bürgerprojekte sollen es erleichtern, (wieder) eine 
Arbeit aufnehmen zu können. Nicht zuletzt geht 
es auch um eine Stärkung der Geschäftsstraße 
Gorkistraße.


